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BesttS«»ge»
auf da» „Tageblatt ", welche» mit
LuSnahme Montag » täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zusteü
lungigebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei in » Hau » gegen

BorauSbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Publikatms -OkW für sämtliche Kmserl

nehmen auswärts all» Nnnoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Znserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .
Kr -nprimmstraße Rr. 1.

Kömgl . «. M . KehSrdk «, smie für die Gemeinden NtuMWens n. KM.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde » vorher erbeten .

191. Sonnabend, den 16. August 1830. 16. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 14 . Aug. (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser und die Kaiserin unternahmen am gestrigen Nachmittag
nach Aufhebung der Mittagstafel , eine gemeinsame Spazierfahrt
durch den Thiergarten und Charlottenburg nach dem Grunewald
von welcher dieselben gegen Abend zurückkehrten . — Später
ertheilte der Kaffer alsdann dem Geheimen Commerzienrath
Krupp aus Essen -eine etwa halbstündige Audienz und nahm noch
einige Vorträge entgegen. — Bald nach 8 Uhr begaben sich der
Kaiser und die Kaiserin nach Schloß Bellevue im Thiergarten
und nahmen dort auch den Thee und das Souper ein , zu wel¬
chem auch der Fürst zu Hohenlohe-Schillingssürst mit einer Ein¬
ladung beehrt war . — Auch am heutigen Vormittage arbeitete
der Kaiser im hiesigen Schlosse zunächst längere Zeit allein , nahm
einige Vorträge entgegen und unternahm alsdann mit der Kaiserin
eine längere gemeinsame Spazierfahrt . — Nach dem königlichen
Schlosse zurückgekehrt , ward der Reichskanzler General von Ca-
privi von dem Kaiser empfangen und mit einer Einladung zur
kaiserlichen Tafel beehrt . — Am Nachmittag um 2 Uhr hat der
Kaiser alsdann Berlin verlassen und sich mittelst Sonderzuges
vom Lehrter Bahnhofe aus über Oldesloe nach Kiel begeben . —
Der Kaiser wird bei seiner Rückkehr aus Rußland die Stadt
Memel und die Stätten besuchen , an welchen seine erlauchten
Urgroßeltern in der Zeit der Erniedrigung Preußens geweilt haben.— Der Kaiser soll der englischen Königin gegenüber die
Absicht ausgedrückt haben , seinem zweiten Sohn den Titel eines
Herzogs von Helgoland beizulegen.

— Die Anspielung Kaiser Wilhelm's in seiner Helgoländer
Ansprache auf Wörth veranlaßte die radikale französische Presse
zu heftigen Angriffen.

— Der Reichskanzler v . Caprivi will nach seiner Rückkehr aus
Rußland Wien aufsuchen .

Berlin , 13 . Aug . Lieutenantv . Arnim von der Wißmann -
Schutztruppe , Chef von Saadani , ist der „ Kreuzztg. " zufolge am
1 . Aug . daselbst an Dysenterie gestorben. Derselbe hat nur ein
Alter von 26 Jahren erreicht, war aus eigenem Antriebe , in die
Schutztruppe eingetreten und hatte im Dezember 1889 Ostafrika
erreicht. Er hat als Kompagniechef zahlreiche Gefechte mitgemacht
gegen Buschiri und Heri und hat sich mannichfach ausgezeichnet.

Berlin , 14 . Aug. Major Liebert hat an Professor Kirch¬
hofs in Halle ein Schreiben gerichtet, aus dem die „ Saale -Ztg . "
die folgenden Sätze mittheilt : „Mit Emin und Casati habe ich
draußen sehr herzlich verkehrt. Emin ist mir äußerst sympathisch .
Ich hoffe , wir haben von ihm noch tüchtige geographische wie
naturwissenschaftliche Forschungen in der noch dunkeln Nordwest¬
ecke zwischen Victoria und Tanganjika zu erwarten . Es ist ein
Mann , auf den man in jeder Beziehung das unbedingtesteVertrauen
setzen kann. Es wäre sehr erfreulich, wenn er und seine deutschen
Gefährten einige der von Stanley ungelösten oder hingeworfenen
Probleme , wie z . B - die Festlegung des Ufers des Victoria , end -
giltig lösten . Casati war , als ich mit ihm gemeinsam die Rückreise
von Sansibar nach Aden machte , noch etwas „ Mlschensi " (Wilder) ,
ein ungeschliffener Edelstein, aber auch nicht unrecht und ohne Makel,
der beim Nennen des Namens Stanley schon die Fäuste ballte.
Ich bin sehr gespannt auf seine Veröffentlichungen. " —- Die Kirch -
hoff '

sche Broschüre „ Stanley und Emin " ist demselben Blatte zu¬
folge von einem Londoner Verleger erworben worden und wird
demnächst in englischer Sprache erscheinen .

— Die neuen ostafrikanischen Kupfermünzen sind im Bureau
der Ostafrikanischen Gesellschaft bereits vergriffen. Die Händler
haben alles aufgekauft. Neue Kupfermünzen sollen einstweilen
nicht geprägt werden.

Berlin , 13 . Aug . Der Widerstand des Publikums gegen
die abnorme Höhe der Fleischpreise fängt bereits an , seine Früchte
zu tragen . Wie aus Sprottau gemeldet .wird , haben sich die dor¬
tigen Fleischermeister , dem einmüthigen Vorgehen der Bürgerschaft
nachgebend , entschlossen , die Preise wieder herabzusetzen und auch
in den nächsten drei Monaten keine neue Erhöhung derselben An¬
treten zu lassen , sowie von jetzt ab vom Rind- und Schweinefleisch
zwei Sorten , eine bessere und eine geringere, zu entsprechend ver¬
schiedenen Preisen zu verkaufen.

Kiel , 14 . Aug. Kaiser Wilhelm traf heute Wend halb
8 Uhr hier ein und wurde vom Prinzen Heinrich auf dem Bahn¬
hose empfangen. Unter dem Jubel der zahlreichen Volksmenge
fuhr der Kaiser zum Schloß . Die Straßen sind festlich geschmückt.
Das Gefolge begab sich vom Bahnhofe direkt auf die Dacht „Hohen -
zollern " . Nach der Ankunft des Kaisers im hiesigen Schlosse
wurde die Kaiserstandarte von den Schiffen im Hafen, „ Hohen-
zollern " , „ Irene " , „ Blücher" und „ Blitz "

, mit Salut begrüßt .
Das Manövergeschwader liegt vor der Bucht.

Kiel , 14 . August. Se . Maj . der Kaiser haben auf eine
Fmmediatvorstellung der Oberhofmeisterin Ihrer Königl. Hoheit
der Frau Prinzessin Heinrich, Freifrau von Seckendorfs , dem
Mutterhause zur Ausbildung von Krankenpflegerinnen in Kiel
zur Bestreitung der Kosten des Nenbaus des Hospitals und des
Operationssaales eine Beihnlfe von 5600 Mk. aus dem Aller¬
höchsten Dispositionsfonds zu bewilligen geruht .

Mainz , 14 . Aug. Die „ Mainzer Nachrichten " verkündigen
an der Spitze des Blattes , daß sie aufgehört haben, Organ der
sozialdemokratischen Partei zu sein , und daß an Stelle des sozial¬
demokratischen Führers Grünewald der frühere Redakteur Hirsch
die Leitung des Blattes wieder übernommen habe. Es sind ge¬
rade zwei Monate her , daß die bis dahin parteilosen „ Mainzer
Nackrichten" sich durch Vertrag der sozialdemokratischen Partei
verpflichteten und in Vorahnung der Aushebung des Sozialisten¬
gesetzes die Sprache der sozialistischen Führer redeten. Aber es
war dem Blatte nicht zum Heile, die alten Abonnenten und die
Anzeigen gingen verloren , während neue Leser nur spärlich zu-
kamen , so daß sich der Verleger schon nach zwei Monaten genö-
thigt sah , das Vertragsverhältniß zur sozialdemokratischen Partei
aufzulösen.

MNsLsrrd .
Wien , 14 . Aug. Der König von Rumänien ist mit dem

Thronfolger hier eingetroffen. Ein offizieller Empfang unterblieb
auf ausdrücklichen Wunsch des Königs . Derselbe empfing den
Minister Kalnoky zu einer zweistündigen Unterredung .

Wien , 14 . Aug. Anläßlich des vierten deutschen Sänger¬
bundesfestes ist die Stadt festlich beflaggt. Von den erwarteten
17 Sonderzügen mit Sängern sind bis Mittag bereits zwölf ein¬
getroffen. Nach der Ankunft des Sonderzuges mit 4000 Sängern
aus Sachsen traf ein solcher mit den Berliner Sängern auf dem
Nordbahnhofe ein ; aus die Begrüßungsansprache des Reichsraths¬
abgeordneten Fuß dankte der Vorsitzende der Berliner Sängerschaft
für den herzlichen Empfang seitens der Stadt Wien . Eine halbe
Stunde später langte ein Zug mit den Breslauer Sängern an,
welche von dem Gemeinderath Zeitler empfangen wurden.

Paris , 14 . Aug . Der Graf von Paris und der Hezrog
von Orleans schiffen . sich am 24. September nach Amerika ein .
— Der Gesundheitszustand des ehemaligen Präsidenten Grevy
hat sich gebessert .

Rom , 12 . Aug . Die italienische Regierung hat den bethei -
ligten Mächten eine Denkschrift zugehen lassen , in welcher dieselben
aufgefordert werden, sich darüber zu äußern , ob es nicht ange¬

bracht sei , am Rothen Meere gemeinsame gesundheitliche Maßregeln
zur Abwehr der Cholera zu ergreifen.

Rom , 14 . Aug . Dr . Peters ist heute Nachmittag hier ein¬
getroffen und am Bahnhofe von dem Vertreter des Auswärtigen
Amtes und zahlreichen Freunden und Verehrern begrüßt worden .
Nach kurzem

'
Aufenthalte setzte Dr . Peters die Reife nach Mai¬

land und Monza fort , woselbst deselbe mit Casati zusammentrifft .
Monza , 13 . Aug. Der Vertrag über die Veröffentlichung

des Reisewerks des Kapitäns Casati über Afrika durch Max
Büchner in München ist heute unterzeichnet worden. Das Buch
wird unter dem Titel „ Zehn Jahre in der Aequatorialregion
und die Rückkehr mit Emin Pascha" gleichzeitig in allen Haupt¬
sprachen erscheinen .

Bern , 14. Aug. Die zweite Jahresversammlung der inter¬
nationalen kriminalistischen Vereinigung berieth am 12 . ds . Mts .
unter dem Vorsitze von Seyffert -Bonn über die Frage betreffs der
strafrechtlichen Verfolgung jugendlicher Verbrecher.* Lissabon , 13 . Aug. Viel Aufsehen erregt hier das selbst¬
ständige Vorgehen des Marinelieutenants Coutino . Derselbe hatte
mit einer kleinen Abtheilung portugiesischer Marinesoldaten und
einigen 100 Eingeborenen eine Station am mittleren Shirefluß
inne , als England im vorigen Jahre seine Ansprüche aus das
Gebiet erhob . Der Aufforderung Englands , den Lieutenant von
seiner Station zu entfernen , leistete die portugiesische Regierung
Folge und ließ dem Lieutenant einen entsprechendenBefehl zugehen.
Der Lieutenant gehorchte aber nicht und erklärte , niemals frei¬
willig den Posten verlassen zu wollen. Einen erneuten Befehl
beantwortete der Offizier mit seinem Abschiedsgesuch , das auch be¬
willigt wurde . Nunmehr stellte sich der Privatmann Coutino an
die Spitze der portugiesischen Truppen , soweit sie ihm ergeben
blieben, und operirte weiter gegen England , dem er jetzt auf eigene
Faust den Krieg erklärte . Die diesseitige Regierung ist natürlich
in großer Verlegenheit . Der englische Gesandte in Lissabon hat
über diesen Borsall sofort um Aufklärung gebeten , und die porrugie-
sische Regierung versprach, die von C- gefangen» Engt ander in Freiheit
zu setzen , sobald -sie auf portugiesischem Gebiete eintreffen würden ;
auch wurde Coutino aufgefordert, sich unverzüglich dem Kriegs¬
gericht in Quilimane zu stellen . Hierüber wurde nun am 3 . August
die portugiesische Regierung in beiden Kammern von Mitgliedern
der Opposition interpellirt , welch letztere die Ruhmesthaten Cou-
tinos in überschwänglicher Weise feierten und der Regierung jede
Berechtigung absprachen, den Engländern in ihrem „Kriege" gegen
den tapferen und vaterlandsliebenden Portugiesen Handlangerdienste
zu leisten . Ein Abgeordneter verglich Coutino sogar mit dem
General Jork aus dem preußischen Freiheitskriege, welcher sich
ebenfalls gegen den Willen seines Monarchen dem Erbfeinde ent-
gegengestellt habe.

London , 13 . Aug. Die Königin hat Sir Percy Anderson
wegen seiner verdienstvollen Thätigkeit bei den Unterhandlungen
über das deutsch-englische Abkommen zum Ritter zweiter Klaffe
des Bath -Ordens ernannt .

London , 14 . Aug. Eine Lloyddepesche theilt mit , die
britische Botschaft in Konstantinopel habe über sieben verdächtige,
darunter fünf tödtliche Fälle in Nicolajeff, berichtet, welche Cholera
zu sein scheinen. Von der Türkei ist daher die Ueberwachung
aller Ankünfte aus dem Schwarzen Meere angeordnet worden .

Petersburg , 13 . Aug . Gestern hat die Beförderung der
Truppen aus Kraßnoje -Selo nach Narwa , dem Ausgangspunkt
der Manöver , welchen der Kaiser Wilhelm beiwohnen wird , be¬
gonnen. Die Beförderung erfolgt auf der zeitweilig der Militär¬
verwaltung unterstellten Gsenbahnlinie Petersburg -Narwa . Dieser
Tage sind auch die Truppen zu den großen Manövern bei Rowno

Zs Im Banne geheimer Mächte .
Original - Roman von Adolphe Belgt .

(Fortsetzung.)
Gardiner lud den dicken Blanctot zu einigen' Flaschen

guten Weines auf seine Dacht ein, bei denen es ihm bald gelang,
ihn zum Sprechen zu bringen . Der ehemalige Jnfanteriekapitän
hatte, wie er erzählte , von dem Gouverneur eine ganz gehörige
Nase bekommen , und Jener hatte sich unterfangen , das fernere
Verhalten hinsichtlich Fortiers genau bis aufs J -Tippelchen selbst
vorzuschreiben. Fortier sollte zwar versprochenermaßen die kleinen
Vergünstigungen , welche das Reglement gestattete, erhalten , doch
streng nur im Rahmen des Reglements und nur allmählig , wie
es sein Wohlverhalten zulassen werde, und stets nur nach vorher
eingeholter Erlaubniß des Gouverneurs selbst . Es sollte ihm zu¬
gesichert werden, daß er die drei Klassen in möglichst kurzer Zeitwerde durchmachen und zur Stellung eines auf Konzession frei-
gelassenen , mit Berechtigung zur Verhetrathung und mit Land zur
eigenen Bebauung versehenen Sträflings werde gelangen können,wenn er sich nach Wunsch führe ; hingegen sollte ihm ausdrücklich
ebenso eröffnet werden, daß im etwaigen Fall eines Fluchtversuches
unverzüglich seine Zurmkverschung in die vierte Klasse erfolge, in
welcher er dann ohne Aussicht auf eine je wieder erfolgende Weiter-
beförderung auf immer zu verbleiben habe. Im klebrigen sollteer mit besonderer Aufmerksamkeit überwacht, jedes etwaige Vor¬
gehen an ihm stets dem Gouverneur gemeldet werden ; Mr . Gar¬
diner dürfe er nur sprechen , wenn dieser eine Erlaubniß des Gou¬
verneurs beibringe, und sei dabei dann im Stillen jede Vorkehrungder Wachsamkeit zu beobachten . Blanctot war empört über diesen
Eingriff in seine Rechte , wie er es nannte , über diese kleine persön¬
liche Schikane, mit der man an ihm für sein vorangegangenes selbst¬
ständiges Handeln zu nörgeln suche , wie er es ahnungslos und

naiv auffaßte. Gardiner jedoch fand seine Bermuthung bestätigt
und freute sich darüber . Es war ersichtlich : der Gouverneur hatte
ein gewisses Mißtrauen gegen ihn geschöpft ; dieses Mißtrauen er¬
streckte sich in der Richtung auf Fortier hin — und an Börard ,
dem der Befreiungsplan galt , dachte der offenbar scharfblickende
Gouverneur nicht : für ihn war sein Blick verdunkelt — durch den
Sand , den ihm der kluge Gardiner ins Auge gestreut.

15 . Kapitel .
Mit freundlicher Unbefangenheit, wie immer, ohne Empfind¬

lichkeit zn verrathen oder sich anmerken zu lassen , was er von
Blanctot erfahren , erschien Gardiner einige Tage später bei dem
Gouverneur , um , dessen strengem Machtgebot gemäß , von diesem
selbst die Erlaubniß zu einer Unterredung mit Fortier zu erbitten ,
dem er die Nachricht von Marcelle HHbert 's Anwesenheit in der
Kolonie und deren Versicherungen ihrer Treue überbringen wolle.
Er hatte einen Tag gewählt, an welchem er Blanctot auf einer
anderen Insel abwesend wußte, da es ihm sicherer schien, Fortier
auf dein Arbeitsplatz im Freien zu sprechen, wo man ste nicht un¬
bemerkt belauschen konnte , als im Zimmer der Kommandanten -
wohnmig , wohin der diensteifrige Blanctot sicherlich nicht verfehlt
hätte , den Gefangenen aus lauter Liebenswürdigkeit gegen seinen
Gast rufen zu lassen . „ , ^

Gardiner erhielt die erbetene Erlaubniß von dem Gouverneur
und erschien damit auf dem Platze , ws die dritte Abtheilung der
Sträflinge der Insel Non, also auch Forller und BSrard arbeiteten .
Der kommandirsnde Aufseher des Platzes durchlas den Schein,
verbeugte sich und ging , Fortier zu holen. Einige Augenblicke
später führte ein Wächter den Verlangten zu Gardiner , der in
einiger Entfernung von den Arbeitenden unter dem dürftigen
Schatten eines einzelnen , halbverkümmerten Baumes seiner harrte .
Der Wächter zog sich gelassen eine kurze Strecke zurück und nahm
auf einigen Stücken Bauholz Platz, doch entging es Gardiner

nicht , daß er die Sprechenden einer scharfen Beobachtung unter¬
zog und sie nicht ans dem Auge ließ, so wenig hier auch , am
Hellen Tage , in Gegenwart vieler Personen , ans dem kleinen ,
wüsten , rings vom nahen Meere umflutheten Eilande an eine
Flucht zu denken gewesen wäre .

Der Amerikaner nahm Bedacht, Fortier leise zuzuraunen , daß
sie beobachtet würden , führte dann das Gespräch anfangs mit er¬
hobener Stimme , als wolle er absichtlich den Wächter jedes Wort
vernehmen lassen , und wurde erst ganz allmählich leiser mit der '

Sprache , immer noch hin und wieder einige dazwischen geworfene,
fingirte Aeußerungen lauter sprechend , welche den Beobachter in
dem Wahn zu erhalten geeignet waren , daß man noch immer von
dem anfänglichen Thema , Marcelle Höberts treuer Liebe zu
Fortier , rede.

Gardiner stattete dem Gefangenen zunächst in der That Be¬
richt über seine Begegnung mit Marcelle ab , schilderte ihm deren
Freude , wiederholte ihm ihre Worte und fuhr dann zu dem Tief¬
gerührten , Dankbewegten mit leiserer Stimme fort :

„Vergessen Sie jetzt nicht , daß wir beobachtet werden, be¬
herrschen Sie jede Ihrer Mienen und geben Sie sich den Anschein,
daß wir noch immer von der Angelegenheit sprächen , die w leb¬
haft Ihr Herz erfüllt . Wir müssen Börards Sache ms Auge
^ ^

,Jch weiß, ich weiß , der Gouverneur hat mir die Besicherung
geben lassen , daß ich bei vollem Wohlverhalten m möglichst kurzer
Zeit mit der Erlaubniß beglückt werden solle, Marcelle zu hei-

rathen "
, ries Fortier mit freudig erhobener Stimme aus . lind

leiser fügte er hinzu : „ Ich habe Sie verstanden , Sie meinen
Boards Flucht. "

(Fortsetzung folgt.)



im Gouvernement Wolhynien abmarschirt . Dort sollen Zeitungs¬
meldungen zufolge die kommandirenden Generäle des Warschauer
und des Kiewer Militärbezirks , Gurko und Dragomiroff , gegen
einander kämpfen . — Der Kaiser und die Kaiserin von Rußland
treffen am 17 . August in Narwa zum Empfange des Kaisers
Wilhelm ein . Die Stadtbehörden bringen nach der Ueberreichung
Von Salz und Brod der Kaiserin einen goldenen Blumenstrauß
dar , dessen Blüthen mit Edelsteinen verziert sind . Die aus dem
Berliner Marstall für den Kaiser eingetroffenen Pferde gehen
morgen nach Narwa weiter .

Bukarest , 13 . Aug . Der König und der Kronprinz sind
heute nach dem Auslande abgereist und wurden bis zur Grenze
von den Ministern begleitet . Während der Abwesenheit des
Königs führt der Ministerrath die Regierung unter dem Vor¬
behalt nachträglicher Genehmigung der Regiernngsakte durch
den König .

Sofia , 14 . Aug . Das Gedenkfest der Thronbesteigung des
Fürsten Ferdinand wurde mit der üblichen Feierlichkeit durch eine
Truppenschau und Abends durch Beleuchtung der Stadt begangen .
Die Häuser waren beflaggt , zahlreiche Glückwunschtelegramme
trafen ein . Der Kriegsminister Mutkurow nahm trotz seines Un¬
wohlseins die Parade der hiesigen Garnison und der 1 . Jnfanierie -
brigade ab .

Buenos Aires , 12 . Aug . Dr . Celman hat bis jetzt das
Anerbieten der Regierung , sein Haus zu beschützen, abgelehnt .
Gestern griff ein Pöbelhaufen dasselbe an und drohte , es niederzu¬
brennen , aber es wurde kein ernstlicher Versuch dazu gemacht .
Das Haus wird jetzt bewacht . Auf Celman 's Gute in Arecifes
wurden einige Rinder getödtet , ehe die Schutztruppe ankommen konnte .

Toulon abgeben . Auch die Marine -Artillerie mit 3 fahrenden
Batterien wird sich an den Hebungen betheiligen . Die Marine -
Jnfanterie -Brigade wird stark sein 134 Offiziere , 3829 Mann ,
153 Pferde und 39 Wagen .

Athen , 14 . August . Die griechische Gesandtschaft in Berlin
hat von ihrer Regierung den Auftrag erhalten , auf deutschen
Werften ( noch drei weitere Torpedoboote anzukaufen . Dieselben
müssen mit Geschützen möglichst schweren Kalibers ausgerüstet
ein und in der Stunde 20 Knoten zurücklegen . Andere 5 Tor¬

pedoboote befinden sich bekanntlich bereits im Bau .

Mari n e .
W Wilhelmshaven , 15 . August . S . M . Artilleneschulschiff „Marx¬

ist gestern von Dixhaven zurückgekehrt und um S Uhr Abends auf hiesiger
Rhede zu Anker gegangen . — Das zweite AWsungslominando von S . M .
Kreuzerfregatte „Leipzig" ist unter dem Kommando ves LieutS . z. S . Gühler
mit dem

'
Postdampfer „Braunschweig " gestern Abeud in Bremerhaven und

heute Nachmittag 12 Uhr 58 Mia . hier eingetroffen . — Die PanzerfahrzeugS -
flottille ist nach abgehaltmer Probefahrt gestern Abend auf hiesige Rhede zurück-
gekehrt und heute Älorgen zur Abhaltung von Ueburigsfahrten wieder Jadeab -
avärtS gedampft . — Lieut . z. S . Bachmaim ist vom Urlaub zurückgekehrt.

Cuxhaven , 13 . Aug . Heute um 4 Uhr traf die österreichische
Panzerfregatte „ Kronprinzessin Erzherzogin Stephanie " hier ein
und erregte namentlich das hohe Interesse der hier weilenden
Badegäste . Auf hiesiger Rhede war gestern das deutsche Artillerie -
Schulschiff „ Mars " mit dem Inspekteur der Marine - Artillerie ,
Kontre -Admiral Mensing und der Kapelle des II . Seebataillons
von Wilhelmshaven kommend , zur Begrüßung des österreichischen
Panzerschiffes , eingetroffen . Als dieses anlangte , spielte die Musik
die österreichische Volkshymne . Die beiden Kriegsschiffe salutirten
sich gegenseitig mit je 21 Schüssen . Der deutsche Kontre -Admiral
begab sich In Begleitung des Kommandanten der Cuxhavener Be¬
festigungen Korvetten -Kapitän Heßner an Bord der „ Stephanie "

zur Begrüßung der österreichischen Offiziere ; dann begaben sich
diese , soweit dienstfrei , an Bord des von Herrn Hofgärtner Hancke
in Wilhelmshaven sehr bübsch dekorirten „ Mars " unter abermaligem
Geschützsalnt . Auf dem deutschen Kriegsschiffe fand darauf ein
Festmahl statt . Hauptzweck des Erscheinens des österreichischen
Panzers auf unserer Rhede war die Bekränzung des auf dem
Ritzebütteler Kirchhofe errichteten Denkmals , welches dem Andenken
der in der Seeschlacht bei Helgoland am 9 . Mai 1864 gefallenen ,
sowie nachher an ihren Wunden gestorbenen österreichischen See¬
leute , gewidmet ist . Auf dem Kirchhofe ruhen ein Hauptmann ,
ein Seckadett , sowie 48 Unteroffiziere und Matrosen . Das Denk¬
mal war heute schon von dem hiesigen österreichischen Vizekonsul
Herrn Glocke mit . Flaggen , Lorbeerbäumen , Kränzen re. reich ge¬
schmückt worden . — Die Gedächtnißscier zu Ehren der auf dem
Ritzebütteler Kirchhof beerdigten , in der Seeschlacht bei Helgoland
gefallenen Oesterreiche -r , begann Morgens 9 Uhr . Offiziere und
Mannschaften des österreichischen Panzers hatten sich , soweit ab¬
kömmlich , vollzählig an Land begeben , von deutscher Seite nahmen
der Inspekteur der Marine -Artillerie , Kontre -Admiral Mensing ,
das Offizierkorps des Artillerieschulschiffes „ Mars "

, sowie eine vom
Lieutenant zur See Jachmann geführte Deputation von 50 Mann
vom „ Mars " theil und legten einen prachtvollen , mit Orchideen
und Seerosen durchflochtenen großen Kranz , der aus der Haucke

'-
schen Gärtnerei in Wilhelmshaven stammend , die Inschrift trug :
„ Das Offizierkorps der deutschen Marine den gefallenen Waffen¬
brüdern " an dem Denkmal nieder . Ebendort hielten der öster¬
reichische Geschwaderpsareer , sowie der Kommandant des öster¬
reichischen Schiffes , Linienschiffskapitän Schellander , ergreifende
Ansprachen . Später folgten die österreichischen Offiziere einer Ein¬
ladung zum Frühstück an Bord des Artillerieschulschiffes „ Mars " ,
wo die Kapelle des II . Seebataillons konzertirte . Um 4 Uhr
gingen beide Schiffe Ankerauf . „ Mars " traf um 9 Uhr auf der
Rhede zu Wilhelmshaven wieder ein . — Die hiesigen öffentlichen
Gebäude , viele Privathäuser und die Schiffe im Hafen haben zu
Ehren des österreichischen Besuches geflaggt .

Kiel , 14 . August . Anläßlich des Geburtstages Sr . Königl
Hoheit des Prinzen Heinrich legte die Stadt Flaggenschmuck an
Die im Hafen liegenden Schiffe haben Toppflaggen gesetzt.

* Kiel , 14 . August . Die beiden Torpedobootsdivisionen mit
dem Aviso „ Blitz " sind soeben vollzählig hier eingetroffen . —
Das vom „ Hamb . Fremdenbl . " verbreitete Gerücht von dem
Verschwinden eines Torpedobootes hat sich demnach Gott sei Tank
nicht bestätigt .

Kiel , 14 . Aug . , Abds . Der Kaiser ging an Bord der „ Hohen -
zollern "

, begleitet von der „ Irene "
, soeben nach Reval in See

Berlin , 13 . Aug . S . M . Schiffsjungenschulschiffe „ Luise "
Kommandant Korv .-Knpt . Frhr . v . Erhardt , und „ Rover "

, Kom
Mandant Korv .-Käpt . Grüner , sind am 14 . Aug . von Stockholm
und zwar ersteres nach Swinemünde und letzteres nach Neufahr
Wasser , in See gegangen .

London , 14 . August , lieber die weiteren Bewegungen der
englischen Manöverslotte wird gemeldet : Spät gestern Abend
griffen zwei Torpedoboote des Angriffsgeschwaders die seit Sonn
tag im Hafen von Falmouth liegenden Kvhlenschiffe der britischen
Flotte an . Es herrschte viel Nebel und so gelang es ihnen , un
beachtet in den Hafen zu kommen . Der Feind behauptet , die
Kohlenschiffe vernichtet zu haben . Auf der Rückfahrt aber stellte
sich den beiden Booten ein Torpedofänger des Vertheidigungsge -
schwaders entgegen , dem sie, wie man annimmt , unterlagen . Ji
aller Morgenfrühe erschienen zwei feindliche Torpedoboote vor
Portland , welches vom Bertheidtgungsgeschwader als Nothhafen
benutzt wird . Von den vorgeschobenen Spähposten bemerkt , kehr' ten sie jedoch , verfolgt von der „ Rattlesnake " und dem „ Graß
Hopper " , schleunigst um . Torpedoboot Nr . 45 wurde gekapert
Die in PortSmouch liegenden Kriegsschiffe sind durch Torpedonetze
und Balken geschützt. Zur Nachtzeit wird die Bai auf Meilen
weit elektrisch beleuchtet .

Wien , 15 . August . Der Marinekommandant Admiral Frhr .
v . Sterneck ist gestern Abend nach Kopenhagen abgereist .

Paris , 13 . Aug . An den diesjährigen Herbstmanövern des
18 . Armeekorps wird auch eine Marine -Jnfanterie -Brigade unter
dem Befehl des Generals Duchemir e theilnehmcn . Es werden
besondere Manöver -Regimenter gebildet , deren Bataillone die Ma -
rine -Jnsanterie -Regimenter zu Cherbourg , Brest , Rochesort und

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 15 . Aug . Der Sekonde -Lieutenant Reck

von der hiesigen Fortifikation ist vom Urlaub zurückgekehrt .
8 Wilhelmshaven , 15 . Aug . Das österreichische Schiff „ Kaiser

Franz Josef I . " hat gestern Nachmittag gegen 5 Uhr die hiesige
Rhede und das österreichische Schiff „ Kronprinzessin Erzherzogin
Stefanie " gestern Nachmittag 4 Uhr Cuxhaven verlassen und sind
nach Kopenhagen in See gegangen , um daselbst im Verein mit
den beiden anderen Schiffen „ Kronprinz Erzherzog Rudolf " —
Flaggschiff — und „ Tiger " am 18 . d . M . den Geburtstag Sr .
Majestät des Kaisers Franz Josef zu feiern .

* Wilhelmshaven , 15 . Aug . Heute Nachmittag ist das zweite
Ablösnngskommando von S . M . Kreuzerkorvette „ Leipzig - über
Bremerhaven hierher zurückgekehrt . Wir begrüßen die wackeren
Kämpfer , die heute nach mehrjährigem Aufenthalt in den Tropen
wieder in die Heimath zurückkehren , aufs herzlichste . Ihr wackeres
Eintreten für das Vaterland sichert ihnen einen Ehrenplatz in der
Geschichte der deutschen Marine für alle Zeiten .* Wilhelmshaven , 15 . Aug . Wie schon an dieser Stelle
mitgetheilt wurde , ist der Verein königstreuer Arbeiter nunmehr

den Besitz einer Vercinsfahne gelangt . Dieselbe soll übermor¬
gen am 17 . dss . durch eine im Park Abends 6 Uhr abznhaltende
Feier eingeweiht werden . Zn derselben haben auch Nichtmitglieder
Zutritt .

° Wilhelmshaven , 15 . Aug . Das Musikkorps der II . Ma -
trosendivision hat sich gestern nach Bremen begeben , um dort
während der nächsten Wochen in der Ausstellung zu konzertiren .* Wilhelmshaven , 14 . Sehr häufig begegnet man im Publi¬
kum , namentlich wenn es sich um Konkurse , Pfändungen oder
anderweite Auseinandersetzungen handelt , höchst sonderbaren An¬
sichten über die Rechtsstellung der Ehegatten hinsichtlich des beider¬
seitigen Vermögens . Da nun eine Unkenntnis ; der einschlägigen
Bestimmungen oft zu Vermögensnachtheilen führt , glauben wir
im wohlverstandenen Interesse - unserer Leser zu handeln , wenn wir
im Nachstehenden diese Rechtsstellung nach Maßgabe der hier
geltenden gesetzlichen Bestimmungen etwas näher beleuchten . Das
eheliche Güterrecht bestimmt sich nach dem Rechte , welches an dem
Orte gilt , wo die Eheleute nach Eingehung der Ehe ihren Wohn -

j nehmen , nicht etwa nach dem Rechte des Ortes , wo die Ehe
geschlossen ist . Dieses ursprünglich begründete Güterrecht bleibt

uch dann bestehen wenn die Eheleute später an einen Ort ziehen ,
wo ein anderes Güterrechtssystem gilt . Hat also z . B . ein Ehepaar die
Ehe zwar in Berlin geschlossen, seinen Wohnsitz unmittelbar nach
Schließung der Ehe aber in Wilhelmshaven genommen und ist dann

ach vielleicht 2jährigem Aufenthalte nach Kiel übergesiedelt , so
gilt für dies Ehepaar das in Wilhelmshaven gültige eheliche Güter¬
recht . In Wilhelmshaven besteht , wie in dem übrigen Ostfriesland ,
das Recht der Gütertrennung mit ehemännlichem Nießbrauch .
Haben also Eheleute nach ihrer Verheiratung ihren ersten Wahn¬
itz in Wilhelmshaven genommen , so bleibt die Frau Eigenthümerin
ihres Vermögens z . B . der Aussteuer , welche sie ihrem Mannein
die Ehe bringt . Gegen Pfändungen durch Gläubiger ihres Mannes
kann sie interveniren ; im Konkurse des Mannes kann sie die Aus¬
sonderung ihrer Sachen verlangen . Der Mann hat von den ein
gebrachten Sachen nur das Recht des Nießbrauches und der Ver¬
waltung ; z . B . kann er aus Hypothekenkapitalien der Frau die Zinsen
mr sich ziehen , deren Grundstücke in eigenem Namen vermiethen
und die Miethen für sich verwenden . Kraft seines Berwaitungs -
rechts darf der Mann ferner die Mobilien der Frau z . B . Möbel ,
Hausrath , Gerätschaften , auch Jnhaberpagiere und Spar¬
kassenbücher veräußern und verpfänden . Ueber Grundstücke und
Forderungen der Frau , welche auf deren Namen geschrieben sind , z . B .
Hypothekenkapitalien , darf er nur mit schriftlicher Einwilligung
einer Frau verfügen . Kündigt z . B . der Ehemann ohne Ein¬

willigung seiner Frau eine aus deren Namen eingetragene Hypothek ,
o ist diese Kündigung wirkungslos und kann vom dritten Schuldner

ignorirt werden . Ans der unbeschränkten Dispositionsbefugniß des
Mannes hinsichtlich der Mobilien der Frau , ergiebt sich auch die
praktisch wichtige Folge , daß wenn die Eheleute eine vom Ehemann
gemiethete Wohnung beziehen , für die Miethe auch die in die
Wohnung eingebrachten Sachen der Frau haften ; denn ebenso
wie der Mann befugt ist , die Sachen seiner Frau durch aus¬
drücklichen Vertrag für seine Schulden zu verpfänden , kann er
sie auch stillschweigend verpfänden , was durch Eingehung des
Miethkontraktes und Einbringung der seiner Frau gehörigen Sachen
geschieht . Bet dieser Gütertrennung hat man sich aber gegenwärtig
zu halten , daß die Fraun ur diejenigen Sachen als ihr Eigenthum
beanspruchen kann , welche sie durch besondere Erwerbsart für sich
erworben hat . Dies ist im Wesentlichen nur bei denjenigen Sachen
der Fall , welche die Frau schon vor Eingehung der Ehe besaß
Hochzeitsgeschenke werden in der Regel zur Hälfte Eigenthum der
Frau , zur Hälfte des Mannes ; pur wenn sie nach ihrer Beschaffen
heit oder nach der ausdrücklichen Erklärung des Schenkenden für
einen der Ehegatten bestimmt waren , werden sie dessen ausschließ¬
liches Eigenthum . Bringt die Frau dem Mann baares Geld mit
der Bestimmung , daß der Mann die zum Hauswesen nöthigen
Sachen (Möbel , Betten , Küchengeräth ) anschaffen soll , so werden
die von dem Manne mit diesem Gelds angeschafften Sachen Eigen
thum des ManneS ; die Frau kann also in diesem Falle gegen
Pfändungen solcher Sachen nicht interveniren ; im Konkurse des
Ehemanns kann sie nur wie jeder anderer Gläubiger ihres ManuL
den Betrag des eingebrachten Geldes anmelden und die daran -
entfallende Dividende verlangen . Das - früher bestehende Vorzugs¬
recht , der Ehefrau hinsichtlich ihrer Forderung aus dem Ein¬
gebrachten ist durch die Reichskonknrsordnng abgeschafft und nur
für Ehen , die vor dem Jahre 1879 eingegangen sind , in dem Falle
aufrecht erhalten , wenn dasselbe bis zum 1 . Oktober 1881 in das
bei den Amtsgerichten geführte Vorrechtsregister eingetragen ist
Auch diejenigen Sachen , welche die Frau während der Ehe durch
eigene Erwerbsthätigkett erwirbt , gehören durchweg dem Manne
nur wenn der Mann einwilligt , daß die Frau die betr . Sachen
für sich erwirbt und das Geschäft ausdrücklich auf den Namen
der Frau abgeschlossen wird , wird die Frau Eigenthümerin . Um
im Konkurse des Mannes die Aussonderung der Sachen verlangen
zu können , hat sie indeß nach Z 37 der Konkursordnung den
Nachweis zu führen , daß die Sachen nicht mit den Mitteln des
Mannes erworben sind . Ferner werden diejenigen während der
Ehe — sei es durch den Mann oder durch die Frau — ange¬
schafften Sachen Eigenthum der Frau , welche an Stelle anderer
von der Frau eingebrachten Sachen angeschafft werden , z . B
wenn an Stelle der alten abgenutzten Möbel neue gleicher Art
angeschafft werden . Praktisch sehr wichtig ist die Frage , wie weit
Schenkungen unter Ehegatten wirksam sind . Während nach ge¬

meinsamem Recht , welches auch im oldenburgische « Bezirke gilt ,Schenkungen unter Ehegatten nichtig find , können nach dem preu¬
ßischen Landrecht grundsätzlich zwischen Ehegatten Schenkungen
ebenso ftattfinden , wie zwischen Freunden . Schenkungen des Mannes
an die Frau sind indeß regelmäßig gegenüber den Gläubigerndes Mannes ohne Wirkrmg . Werden die geschenkten Sachen in¬

nerhalb zwei Jahren seit der Uebergabe an die Frau vsn Gläu¬
bigern des Mannes gepfändet , so kann drr Pfändung von der
Frau , sofern der Gläubiger anderweite Befriedigung nicht erlangen
kann , nicht bekämpft werden , weil die Schenkung ohne Weiteres
als zur Benachtheiligung der Gläubiger geschehen, anfechtbar ist ;aber auch nach Ablauf von längerer Zeit als - zwei Jahren würde
eine Intervention der Frau gegen die Pfändung auf Grund frü¬
herer Schenkung schwerlich Erfolg haben , weil bei vielen Sachen ,die in gemeinschaftlichem Besitz bleiben , z . B . Möbeln , der Nach¬
weis der wirklichen Uebergabe an die Frau äußerst schwierig , iß
und zudem regelmäßig anzunehmen sein wird, , daß die ' Schenkung
in der Absicht , die Gläubiger zu benachtheilrge » , vorgenommen ist.
Nicht zutreffen würde diese Annahme allerdings - bei Schenkungen ,die bei besonderen Gelegenheiten , z. B . Geburtstagen , gemacht
ind . Aus den vorstehend dargelegten Rechten des Ehemannes au
dem Vermögen der Frau ergeben sich sogleich die Beschränkungen
der Frau hinsichtlich ihres Vermögens ; sie bleibt Eigenthümerin ,kann ihr Eigenthum aber nicht ausüben . Erst beim Tode des
Ehegatten oder bet Scheidung der Ehe treten ihre Rechte wieder
in Kraft . Wohl zu unterscheiden von der Beschränkung der V e r -'

ügugsbefugniß ist die Beschränkung der H -andlungs -
ähigkeit der Ehefrau , d . h . der Fähigkeit , sich durch - Verträge

zu verpflichten . Hier gilt der Satz , daß . Ehefrauen sich , nur mit
Genehmigung ihres Ehemannes verpflichten können ; ist diese Ge¬
nehmigung vorhanden , wozu schon wissentliches Geschehenlassen
genügt , so haften beide Eheleute solidarisch - für die betr . Schuld ;
sihlte diese Genehmigung , so kann die Ehefrau nur auf Heraus¬
gabe der im Augenblick der Klageerhebung noch vorhandenen Be¬
reicherung in Anspruch genommen werden . Andere Grundsätze
gelten indes; für solche Schulden , welche die Frau durch Beschaffung
von Maaren , die zum Haushalt nothwendig sind -, kontrahirt ; . für
wiche Schulden haftet der Mann ohne Weiteres . Die Frau hat
kraft ihrer sogen . Schlüsselgewalt gesetzlich - Vollmacht , den Mann
in den durch den Haushaltsbedarf gegebenen Grenzen zu ver¬
pflichten . Hiergegen kann der Mann sich nur dadurch , sichern,
daß er durch Vermittlung des Gerichts öffentlich bekannt machen
läßt , daß er für Schulden seiner Frau nicht haften wolle . Eine
private Veröffentlichung dieses Inhalts befreit ihn von der Haf¬
tung nur , wenn sie zur Kenntntß des betr . Gläubigers ge¬
kommen ist.

* Wilhelmshaven , 15 . Aug . Ein Beamter , welcher während
der Ausübung seines Berufs beleidigt worden , kann , nack einem
ilrtheil des Reichsgerichts , gleich wie eine beleidigte Privarperson .
vollständig frei sich entscheiden , ob er deshalb einen Strafantrag
stellen will oder nicht ; es ist demnach der Beleidigende , welcher
dem beleidigten Beamten ein Geschenk mit dem Ersuchen a-nv -teier.
ihn nicht wegen Beleidigung zur Anzeige zu bringen , nicht wegen
Bestechung zu bestrafen .

* Baut , 15 . Aug . Dem in Nr . 189 d . Bl . eniycureuen
Bericht über die Gemeinderathsitzung wollen wir noch hinzufügen ,
daß bezüglich der Hafenstraße beschlossen wurde , den Weg unter
der Bedingung zu übernehmen , daß derselbe zur Hälfte mit
Schlacken , zur Hälfte mit Klinkern versehen u . s . w . wird .

MM der Umgegend « Kd der Provinz .
t Neustadtgödens , 14 . August . Die Mitglieder des hiesigen

Kriegerveretns und der hiesigen freiwilligen Feuerwehr werden am
Sonntag , den 24 . d . M . , auf dem in unmittelbarer Nähe unseres
Ortes belegenen sogen . Mühlenwarf ein Volksfest , verbunden mit
Scheibenschießen , veranstalten . Die Verpachtung der Plätze für
Caroussell , Buden re . wird am Sonnabend , den 16 . d . M -, Nach¬
mittags 5 Uhr , stattfinden .

Jever , 12 . August. Eine von Herrn Egberts Hierselbst zur
Bremer Ausstellung eingeschickte Arbeit , ein kupfernes Theebrett
mit Tauschirarbeit , hat , wie das „ I . W . " schreibt , die Aufmerk -
amkeit der Aussiellungskommission erregt und ist von derselben

angekauft . — Von Herrn B - Z . bei Jever wurde heute eine
Fischotter von außergewöhnlicher Größe erlegt . Das Thier wog
18 Pfund .

s Ariedeburg , 14 . Ang . Für das Hierselbst belegene Amts - ;
gerichtsgebäude sind , wie man hört , nur 2400 Mk . geboten worden ,
der Zuschlag ist nicht ertheilt , daher ein anderweitiger Termin
auf Sonnabend , den 20 . September , im Gasthofe des Herrn H.
Olimanus Hierselbst anberaumt .

s Aurich , 14 . Aug . Am hiesigen Seminar wird am Mittwoch ,
den 20 . d . M . , eine Konferenz abgehalten werden . Herr Semtnar -
lehrer Hoffmaun wird mit den Kindern der Untertlaffe der
Uebungsschnle eine Rechenlektion halten , während Herr Rekror
Vogel aus Esens über den Rechcnunterricht , speziell über dir
Stellung des Rechenbuches in demselben sprechen wird .

Oldenburg , 13 . August . Zum 15 . September d . I . sind
folgende Ernennungen und Dienstveränderungen verfugt worden
Der Amtsanwalt im Fürstenthum Lübeck, Gerichtsasieffor Rcuus ^-
auer in Eutin , ist zum Gehülfen der Staatsanwälte heim Land
gericht Oldenburg , der Gerichtsassessor Bolhe in Oldenburg zu,»
Ämtsanwalt im Fürstenthum Lübeck mit dem Sitz in Eutin , dek
Amtsanwalt für die Amtsgerichtsbezirke Oldenburg und Wester¬
stede, Gerichtsassessor Ficken in Oldenburg , zum Gericycsschrelbck
beim Landgericht Oldenburg , der dem Amtsgericht Frcesoyrhe ais
Hülfsrichter zngeordnete Accessist Castens zum Amlsanwair iw ^
den Amtsgerichten Oldenburg und Westerstede ernannt , mit «
Beilegung des Titels Auditor und unter einstweiliger Beibehaltung -
seines Wohnsitzes in Friesoythe , sowie seiner Funktion als Huffs
richter beim dortigen Amtsgerichte .

Oldenburg , 13 . August . Wie die „O . Z ." erfährt , liege»!
dem Ktrchenrathe zwei Pläne für den Wiederaufbau des Lnw-
bertithurmes vor und zwar einer mit Anbringung einer Galest
und einer ohne Galerie . Im Ktrchenrathe soll man im allge¬
meinen dem Plane mit einer Galerie den Vorzug geben , wahrem
der Kirchenausschuß mit wenigen Ausnahmen sich für den andere «
Plan erklärt haben soll . Jedenfalls wird aber der Wiederaufbau
des Thurmes — und zwar in Holz mit Schieferbekleidnng
nicht mehr lange auf sich warten lassen .

* Leer, 13 . Aug . In der gestern abgehaltenen Sitzung
Bürgervorsteher -Kolleginms wurde u > a . der unlängst miederge-!
wählte Bürgervorsteher Oltmanns , der s. Z - anläßlich der Ver¬
handlungen über das neu zu erbauende Rathhaus sein An^
niedergelegt hatte , wieder eingeführt . Diese Einführung ve
der B .-B .-Wortsührer zu einer längeren Rede , in welcher er das-
frühere Verhalten des B .-V - Oltmanns kritisirte . Hiergegen er¬
heben dessen Wähler in einem Eingesandt der „ Ostsries . Post
Protest und verlangen von dem B .-V .-Wortführer Widere »!
seiner gegen Oltmanns gerichteten Rede in öffentlicher Sitzung .

Leer, 14 . Aug . Heute machten die Sekundaner und Prima¬
ner des Gymnasiums zu Aurich einen Ausflug nach yier , lyeüÄ
ganz zu Fuß , theils mit dem Zuge . Die Schüler machten Spat
ziergange nach Leerort und Heisfelde .

'
(L . A -) Z



Nordenham , 13 . Aug . Aus bisher unaufgeklärtem Grunde
stürzte gestern Morgen ein Gerüst , welches am Oberbau des fürden Norddeutschen Lloyd zu erbauenden Piers angebracht war , in
die Weser . Mit dem Gerüst versanken 18 Arbeiter in den Strom ,wurden aber sämmtlich gerettet . Es sind zwar mehrfache Ver¬
letzungen , doch keine größerer Bedeutung , zu verzeichnen . (H . C .)Bremerhaven , 14 . Aug . In der gestrigen Stadtverordneten¬
sitzung wurde der bisherige Bürgermeister von Quakenbrück , Herr
Hagemann , zum hiesigen Stadtdirektor gewählt und zwar mit
allen gegen 1 Stimme . Seine bisherige Stellung hat der Ge¬
wählte seit zwei Jahren inne , es geht ihm von dort der beste
Ruf voraus .

Vermischtes .
— Anläßlich der Wiedervereinigung Helgolands mit dem deut¬

schen Reiche empfing der Kaiser , wie der R . A . jetzt konstatirt ,
„ zahlreiche , zum Teil poetische Glückwunschtelegramme aus alten
Schriften der Bevölkerung ."

— Auf die Erwerbung der Insel Helgoland ist eine Denk¬
münze geprägt worden . Dieselbe trägt im Avers das Bildnkßdes Kaisers ; im Revers sieht man ein anmuthiges Bild : das
Meer mit einer Darstellung der Südseite der Insel aus der' Vogelperspektive , worüberhin eine Germania , die deutsche Reichs¬
flagge ausbreitend , schwebt. Als Umschrift steht : Erwerbung der
Insel Helgoland am 9 . August 1890 .

(Helgoländer Briefmarken .) Obgleich in den letzten Tagenbis zur Uebergabe der Insel Helgoland von den dort anwesenden
Fremden helgoländifche Briefmarken im Werthe von vielen Tausenden
von Mark gekauft worden sind , war nach dem Uebergang der
Insel in deutschen Besitz doch noch ein Bestand von Postwerth -

. Zeichen im Nominalwerth von 84 000 Mk . übriggeblieben . Für
diese hat , nach dem „ Hamb . Corr . " , ein Berliner Händler den
vollen Preis geboten , doch hat sich die dortige Behörde über die
Offerte noch nicht schlüssig gemacht , obwohl der Händler sich bereit
erklärt hatte , sofort 20 000 Mk . in Baar und den Rest des Kauf¬
preises in Werthpapieren zu deponiren .

— Die Schloßfreiheitlotterie dürste noch verschiedene Nach¬
spiele für sog . „ Lotterie -Komptoirs "

, „ Lotterie -Kollekten " u . s . w.
haben . Einzelne Inhaber solcher Etablissements sind nämlich der

.Behörde von Benachtheiligten wegen Betruges zur Bestrafung an¬
gezeigt worden . Die verübten Betrügereien sollen darin bestehen ,
daß die Beschuldigten mehrfach ihnen von außerhalb zugegangeueGelder für Loose der Schloßfreiheit -Lotterie zwar angenommen ,die Loose den Auftraggebern aber erst nach beendeter Ziehung ein -
gesandt haben , und zwar solche , die keine Gewinne gebracht hatten .
Die Angeschuldigten geben an , so mit Aufträgen und Geschäften
überhäuft gewesen zu sein , daß es ihnen unmöglich war , die in
Rede stehenden Loose früher als nach beendeter Lotterie abzu¬
senden . Auch nach anderer Richtung hin sind Beschwerden bei
der Behörde wegen Betruges eingegangen und zwar von „ glück¬
lichen Gewinnern " . Dieselben waren „ Antheilhaber " an Loosen ,die gewonnen hatten ; sie hatten aber in der letzten Klasse „ ver¬
gessen "

, beim Inhaber des Looses ihren Antheil zu bezahlen , und
nunmehr weigern sich die Inhaber der Loose , die in letzter Klasse
erzielten Gewinne mit den Säumigen zu theilen und bestreiten
deren Anrecht auf den Gewinntheil . Die Behörde sieht diese
Handlung nicht im Sinne der Denunzianten als „ Betrug " an ,
obwohl zivilrechtlich laut Erkenntniß des höchsten Gerichtshofes
cheststeht , daß bei Vergessen der Zahlung einer Klasse der Lotterie
für den Antheilhaber eines Looses das Anrecht desselben auf das
Loos nicht erlischt . Diese Streitigkeiten dürften also die Zivil¬
richter in verschiedenen Fällen beschäftigen .

München , 13 . August . Der nächste internationale Stcuo -
graphenkongreß findet 1891 in Berlin im Anschluß au die Feier

. des 50jährigen Bestandes des Stolze '
schen Systems statt .

Wiesbaden , 13 . August . Einer Meldung des „ Rhein
-Kur . " aus Bingerbrück zufolge wurde dort in einem Weinberge
die Reblaus konstatirt . Die Besorgnis ) in Bingen und Rüdesheim
ist groß . (Post )

Posen , 13 . August . Heute früh halb acht Uhr cxplodirte
unter einer furchtbaren Detonation der Hauptkessel einer Spritfa¬
brik . Zwei Arbeiter wurden getödtet , einer verletzt . Die durch
die Explosion herbeigeführte Verwüstung ist sehr beträchtlich .

Jena , 14 . Aug . Bei einem Fabrikbnu verunglückten heute
infolge Einsturzes eines Gewölbes mehrere Arbeiter , einer blieb todt .

Krefeld , 12 . August . Nach unsäglich mühevoller Arbeit ist
es nunmehr auch gelungen , die letzte Leiche unter den Trümmern
Herausznschaffen , so daß man jetzt mit Bestimmtheit die Zahl der
'Opfer , welche das Unglück gefordert , auf 26 angeben kann . Es
sind dies 3 Männer , 3 Frauen , 3 sonstige erwachsene weibliche
Personen und 17 Kinder . Eine Frau liegt noch im Krankenhause ,
die ihren Mann und 6 Kinder verloren hat . Sammtliche Leichen
sind im Todtenhause auf dem neuen Friedhofe untergebracht . Heute
Nachmittag fand eine außerordentliche Sitzung des Stadtverordneten -
Tollegiums statt , in welcher über die hinsichtlich der Hinterbliebenen
zu treffende Fürsorge , sowie über das Begräbnis ; der Verunglückten
berathen wurde . Herr Oberbügermeister Küper erwähnte zunächst
des traurigen Ereignisses und theilte der Versammlung mit , daß
das Begräbniß morgen ( Mittwoch ) Nachmittag 5 Uhr in möglichst
feierlicher Weise auf Kosten der Stadt stattfiudcn soll , welcher Vor¬
schlag von der Versammlung einstimmig angenommen wurde .

Bruck a . d . Mur , 13 . August . Gestern Nacht ist durch
-ein heftiges Gewitter und durch Austreten der Flüsse bei Foelz
und Aflenz , sowie des Thoerlbaches im Hochschwabgebiete großer
Schaden angerichtet worden . Auf der Reichsstraße zwischen Ka¬
pfenberg und Aflenz wurden 13 Brücken abgerissen . Der Betrieb
der Eisenwerke ist eingestellt .

Cardiff , 12 . August . Das größte Signalhaus der Taff¬
bahn in Csrdiff ist vorige Nacht niedergebrannt . Dasselbe ent¬
hielt 26 zwei Bahnen verbindende Signalgriffe . Die Entstehungs¬
ursache des Feuers ist bis jetzt unbekannt .

Hamburg , 11 . August . Ein neuer Unfall beim Segeln
setzt hier die Gemüther in Aufregung . Ein Segelboot , in wel¬
chem drei Männer und ein junges Mädchen sich befanden , segelte

'

gestern Abend 8 Uhr auf der Elbe gegen den Radkasten des
Dampfers „ Concordia " . Während die Männer über Bord spran¬
gen , gerieth das Mädchen mit den Kleidern in die Schaufeln des
Rades und wurde sofort in Stücke zermalmt . Ein Schrei des
Entsetzens wurde auf dem Passagierdampser bei dem schrecklichem
Anblick laut . Die Verunglückte heißt Olga Strack aus Altona ,
und war Verkäuferin in einem Geschäft .

New - Aork , 9 . August . Ein tollkühner Raub ist in verflos¬
sener Woche in Nebraska , dem klassischen Lande der Banditen , auf
der Linie Fremont -Elkiron im Blitzzuge von einer „ schwarzen "
Bande verübt worden . Etwa zehn vermummte , bis an die Zähne
bewaffnete Gestalten sprangen während der Nacht auf den Eisen¬
bahnzug , als derselbe mit größter Schnelligkeit durch ein Gehölz
dahinbranste . Die Schaffner und die Reisenden wurden von den
Banditen geknebelt und dann beraubt , ohne daß der Zugführer
alarmirt werden konnte . Als die Räuber noch den Postwagen
geleert und die Beute beisammen hatten , gaben sie das Nothsignal ,
ließen den Zug halten , und sprangen ohne Schaden zu nehmen ,
vom Gepäckwagen herab , um spurlos im nächtlichen Dunkel zu
verschwinden . Mit dieser Meldung zugleich läuft eine ähnliche
vom 31 . Juli ein . Unweit der Station Lagunda in Kolorado ,
feuerte eine Räuberbande auf den Lokomotivführer und Heizer des
von Süden kommenden Zuges . Der Führer wurde getötet , und
der Heizer kam mit einer leichten Verwundung davon . Die Bande
beraubte darauf die Passagiere und plünderte den Postwagen ,
worauf die Räuber entflohen . Der Heizer brachte den Zug nach
Lajunda , informirte die Behörde , welche die Räuber durch Truppen
verfolgen läßt .

Newyork , 13 . Aug . Die sechs zum Tode verurtheilten
Mörder , die ihrer Hinrichtung mittelst Elektricität entgegensehen ,
sind von großer Furcht erfüllt , da einige Zeitungsberichte über
die Scene bei Kemmler ' s Hinrichtung im Gefängnisse zu Aulmrn
zu ihrer Keuntniß gelangt sind . Zwei sind dem Wahnsinne nahe
und ein anderer , ein Japanese , hat gebeten , er möge enthauptet
werden . — In Baltimore hat ein 17 jähriges Fabrikmüdchen ,
Namens Mary Metzdorsf , einen Doppelmord verübt . Sie warf
einige Stücke Arsenik in den Kaffee beim Frühstück und vergiftete
ihre Mutter , ihren 6 jährigen Bruder und eine andere Frau .
Die Mutter dürfte wieder cmfkommen , aber wird wahrscheinlich
wahnsinnig werden . Die anderen zwei sind todt . Ein Streit
mit der Mutter soll das Motiv des Verbrechens sein.

— In Warschau scheint man ein wenig excentrisch zu sein !
Der Tod der polnischen Schauspielerin Wisnowska , welche bekannt¬
lich vor einigen Wochen von einem Garde -Cornet erschossen wor¬
den , hat nachträglich 2 Menschenleben gefordert . Warschauer
Blättern zufolge unternahmen dieser Tage zwei junge Leute eine
Bootfahrt auf der Weichsel ; in der Mitte derselben angelangt ,
entkleideten sie sich und stürzten sich in die Fluthen . Sofort an -
gestellte Versuche , die Ertrinkenden zu retten , mißglückten . Der
Leichnam des einen Ertrunkenen wurde zwei Tage später auf¬
gesunden : in demselben wurde der junge Stuckaturarbeiter Eugen
Agralewskij rekognoskirt , ein eifriger Verehrer der verstorbenen
Wisnowska , der in der letzten Zeit vielfach geäußert hatte , daß
er den Tod der voll ihm vergötterten Künstlerin nicht überleben
würde . Noch am Tage seines Todes hatte er Bekannten gegen

— (Natürliche Magie .) Knix : „ Neulich sah ich einen Zauber¬
künstler , welcher drei verschiedeneGetränke aus einer Flasche kre-
drenzte . " — Knax : „Das ist durchaus nichts Seltenes . Ichkenne einen Cigarrenhändler , der Havanna - , Cuba - und Brasil -
Cigarren aus einer Kiste verabreicht ! "

Gerichtssaal .
k Aurich , 14 . Aug . Vor der hiesigen Strafkammer fand

heute eine am 9 . März er . in der Baptisten -Kapelle zu Emden
stattgehabte Taufe , welche den Tod der Getauften zur Folge hatte ,ein Nachspiel , indem gegen den Missionar Siemens aus Ihrhove ,
welcher die Taufe vollzogen , Anklage wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung erhoben war , welche heute verhandelt wurde . Die An¬
klage gründet sich aus folgenden Sachverhalt : Am Sonntag , den
9 . März d . Js . wurde von dem Angeklagten an der noch nicht
21jährigen Sophie Fr . in derBaptistenkapelle zu Emden die Taufe nach
dem für die Religionsgesellschaft der Baptisten geltenden Ritus
vollzogen . Zur Vornahme der Taufhandlung dient ein in der
Kapelle vor der Kanzel befindliches Bassin in Kreuzform von 1
Meter Tiefe , welchem das nöthige Wasser direkt von dem Dache
der Kapelle mittelst einer Rinne zugeführt wird . Die Temperatur
des Wassers im Bassin hat an dem fragt . Tage , an welchem Mor¬
gens Schnee gefallen war , höchstens - s- 4 Grad R . betragen . Die
Taufe wird bei den Baptisten in der Weise vollzogen , daß der
Täufling in das Wasser steigt und von dem Prediger während des
Sprechens der Taufformel einmal ganz unter Wasser getaucht wird .
Die Fr . stieg , nachdem sie sich in dem bei der Kapelle befindlichen
Ankleidezimmer ihrer Kleidung bis auf das Unterzeug entledigt
und über dieses das lange Taufhemd gezogen hatte , in das Bassin ,
in welchem das Wasser ihr etwa bis zur Mitte des Körpers reichte .
Während sie von zwei Personen an den Händen gehalten wurde ,
tauchte sie der Angeklagte , indem er die Tanfformel : „ Ich taufe
Dich im Namen des Vaters , des Sohnes und des heiligen Geistes "
sprach ganz unter Wasser . Hiernach entstieg die Fr . sofort dem
Bassin und begab sich zurück in das Ankleidezimmer , wo sie als¬
bald bewußtlos zusammenbrach . Der schnell herbei gerufene Arzt
konnte nur noch den Tod der eben Getauften konstatiren . Nach
dem Ergebniß der Leichensektion ist der Tod des vollständig ge¬
sunden , großen und kräftigen Mädchens infolge einer Herzlähmung
eingetreten , als deren Ursache wieder , nach dem übereinstimmenden
Gutachten der 3 als Sachverständige vernommenen Aerzte , das
kalte Bad unzweifelhaft angesehen werden muß . Der Missionar
S . ist deshalb angeklagt : am 9 . März 1890 zu Emden durch
Fahrlässigkeit den Tod der Sophie Fr . verursacht zu haben , und
zwar , indem er diejenige Aufmerksamkeit aus den Augen setzte , zu
welcher er vermöge seines Berufes besonders verpflichtet war . Ver¬
gehen Z 222 St .-G .-B - Der Angeklagte , welcher den Rechts¬
anwalt Müller mit seiner Vertheidigung betraut hat , führt aus ,
daß er bisher stets die Taufen in Wasser von natürlicher Tempe¬
ratur vorgenommen , daß bis dahin aber bei keinem der Getauften
irgend welche nachtheilige Folgen daraus entstanden seien . Er
giebt zu , daß die Satzungen seiner Religion das Taufen in un -
gewärmtem Wasser nicht fordern . Thatsächlich wird auch an anderen
Orten , wie dem Angeklagten bekannt , erwärmtes Wasser zu den
Taufhandlungen benutzt . Wie der Angeklagte behauptet , hat er
die Verstorbene zu dem Schritte nicht überredet . Dieselbe hat sich
vielmehr aus freier Ueberzeugung der Taufhandlung unterworfen
und ihm noch kurz vor dem Taufakte auf seine Frage , ob sie sich
auch nicht fürchte , freudig erregt mit „ Nein " geantwortet . In
erster Linie behaupte er , nicht aus eigenen Antriebe gehandelt ,
sondern die Taufe im Aufträge Gottes des Heilandes vollzogen zu

^ haben . Nach Schluff der Beweisaufnahme führte die Kgl . Staats -
über den Ausspruch gethan , daß er sich ertränken werde . Die ! anwaltschast aus , daß die letztere Behauptung des Angeklagten
Persönlichkeit des zweiten Verehrers der Wisnowska , der eben¬
falls in den Fluthen der Weichsel seinen Tod gesucht hatte , ist
bis jetzt noch nicht ermittelt worden . — Daß gerade diese Todte
über die es schwer ist , in moralischer Beziehung nur Gutes zu
sagen , zwei Opfer nach sich ziehen konnte , ist bezeichnend für die
Warschauer Sittenverhältnisse und vervollständigt das Bild , das
schon der Mord der Wisnowska mit seinen sonderbaren Details
von dem dortigen Sittenleben gegeben .

Graz , 12 . Aug . In Obersteiermark haben die in letzter
Nacht niedergegangenen schweren Gewitter unübersehbaren Scha¬
den angerichtet . Das Hochschwabgebict bietet ein Bild grauen¬
voller Verwüstung dar : zahlreiche Brücken sind durch das Hoch¬
wasser zerstört , der Betrieb der Hammerwerke mußte eingestellt
werden , auch der Verlust von Menschenleben ist zu beklagen . In
Aflenz hat sich bereits ein Hilfskomite gebildet .

Eine neu eingerichtete Erste Berliner - Roßfleisch-Speise -
Anstalt im Norden der Stadt , ladet jetzt durch rothe Zettel zum
Besuche ein . Dieselbe , von einer Aktiengesellschaft gegründet ,
empfiehlt : Filets mit Kartoffeln 35 Pf . , Sauerbraten 25 Pf .,
Sauerfleisch 25 Pf . , Beefsteak 25 Pf . , „ Goulasch " 25 Pf . Spei¬
sezeit von Morgens bis Abends bei musikalischer Unterhaltung .
Mehr kann man doch wahrhaftig nicht verlangen .

— (Die Gewürznelkenzucht ) bildet nach einem Bericht des
Vereinigten Staaten -Konsuls in Sansibar die Hauptindustrie
Sansibars und Pembas . Pemba liefert drei Viertel der ganzen
Ernte , Sansibar aber die besten Sorten . Der Gewürznelkenbau
wurde 1830 cingeführt , und jetzt versorgt Sansibar fast die ganze
Welt . Die Nelken des Handels sind die Knospen des Baumes ,
welcher fünf bis sechs Jahre alt sein muß , ehe er solche trägt .
Zehnjährige Bäume geben etwa 20 Pfund Nelken , dagegen
20 jährige oft 100 Pfund . Die diesjährige Ernte ist die größte
je dagewesene : 13000 000 Pfund . In Sansibar zahlt man für
das Pfund etwa 5 ct . Der Sultan erhebt eine Steuer von 30
Proc . des Werthes .

nicht zutreffend sei , da Gott doch nicht wolle , daß die von der
Obrigkeit gegebenen Gesetze unbeachtet . gelassen würden . Der An¬
geklagte sei verpflichtet , dafür Sorge zu tragen , daß durch die von
ihm vorzuuehmenden Taufhandlungen Nachtheile für Leben und
Gesundheit der Täuflinge nicht erwachsen könnten . Dahin gehöre
aber ohne Frage auch die Sorge für eine richtige Temperatur des
Taufwassers . Von der Vertheidigung wurde ausgeführt , daß wenn
das Gericht zu einer Berurtheilung des Angeklagten in dieser
Sache kommen sollte , nicht die Person , sondern ein -Prinzip ver -
urtheilt werde . Denn wenn die Religion den Baptisten auch nicht
den Gebrauch von Wasser natürlicher Wärme bei den Taufen aus¬
drücklich gebiete , so sei dieser Brauch doch durch langjährige Tra¬
dition zur Regel geworden . Das Gericht trat jedoch den Aus¬
führungen der Staatsanwaltschaft bei und vernrtheilte den An¬
geklagten zu einer Gefängnißstrafe von einer Woche.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Göservatoriums M Wilhelmshaven .

Bevb -
achtUNgS -

Datum .

Aug . IS
Aug . 1»
Aug . 1t
Aug . 1t
Aug . II
Aug . IS

Z - it .

LLMtg .
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SlMrg .
SLMta .
SLAbS.
8 Mg .

sDR
'- O L

UZ
753.4
751.3
753.7
753.9
756.6
755.3

00s1s .
1U.1
I -' .4
13.6
17 .3
13.6
16.1

der letzten
24 Stunden

o Osts .

31.0

19.7

13.9

12.4

Wind -

(0 -- still ,
12 ^ Orkan )

Rich¬
tung .

S
Still
Srill

W
Still

3

Bewölkung
(0 — heiter

10 — ganz bedeckt)

Form .

üi

d
-T

TLM

3.1
7.6

2.9

Bemerkungen : August 13 : Vormittags und Nachmittags mehrfach Regen .
4 Ubr 8 Min . bis 4 Uhr 55 Min . Nachmittags F .rngewstter mit Regen . Nachts Boden¬
nebel . August 14 : Früh Regen . Während des Tages mehrfach Regenschauer . Abends
Wetterleuchten .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend , den 16 . August : Vorm . 1,35 , Nachm . 1,35 .

Bekanntmachung .
Die Urliste der in der Stadt Wil

-helmshaven wohnhaften Personen , welche
Zu dem Schöfsenamte berufen werden
können , liegt gemäß der Bestimmung
im A Zß des Gerichts -Verfassungsgesetzes
eine Woche lang und zwar vom 17 .
bis 2Z . d . Mts . zu Jedermanns Ein¬
sicht in dem Bureau des Unterzeichneten
Magistrats aus .

Gegen die Richtigkeit der Vollständig¬
keit der Urliste kann innerbalb der ein¬
wöchigen Frist schriftlich oder zu Pro¬tokoll beim Unterzeichneten Magistrate
Einsprache erhoben werden .

; Wilhelmshaven , den 13 . Aug . 1890 .
Der Magistrat .

O etken .

Bekanntmachuna.
Zmn 15 . k. M . ist die Stelle eines

Nachtwächters zu besetzen.
Bewerbungen unter Beifügung von

Zeugnissen sind bis

Montag , den SS. d. Mts .,
Mittags IS Uhr,

einzureichen .
Die Anstellungsbedingungen sind in

unserem Bureau zu erfahren .
Wilhelmshaven , den 12 . August 1890 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Gesucht .
Eine Knabe , der Lust hat , Schneider

zu werden , kann auf gleich oder zum
Herbst eintreten .

G . Meyer , Schneidermeister ,
Wilhelmstraße 6.

Ein erfahr . Mädchen
mit gut . Zengn . , gegenw . Haushälterin ,
wunscht . sogl . od . z . 1 . Sept . ebensolcheStelle . Näh . Ostfrieseustr . 12 1 , l .

Gesucht
3 Dienstboten und ein Knecht , der gutmit Pferde » umzugehen weiß .

Nachweisungs -Bnreau 8 . Hirsch .

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . Hufcmann zu

Jever läßt am

Sonnabend , 16. d . Mts .,
Nachm. 2 Uhr

anfangeud , in der Behausung des Gast -

wirths Siems zu Sedan :

40 bis 50 Stück
große und kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend

Neuende , den 13 . August 1690 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Gesucht
M «Ms » » kn Wien lsg .

F . W . Mäckler, Bcmterstr . 11 .

Verkauf .
er zu Mid -

läßt am
I . H . Haschenberg ,

delsfahr bei Mariensiet
Montag , 18. Aug. d . I ,

Nachm. 2 Uhr,
auf seinem Landgute daselbst meistbie¬
tend auf Zahlungsfrist in Abtheilnngen
verkaufen :

21 Grasen Kaser,
8 „ ÄmincMlie

16 Uachuiki-e
sEllgrode ) .

Kaufliebhaber werden cingeladen .

rn rr. rmnssen,
Auktionator , Jever .

Gesucht
k «

Rüthemann, Bäckermeister,
Bant .

Eine gesunde Amme
oder Frau

für ein kleines Kind aus sofort gesucht.
Auskunft ertheilt

Frau Bnrgyard , Hebamme .^
Suche aus sofort oder z . 1 . Oktbri

einen Sohn rechtlicher Eltern als

iLlirllii ^ .
Gute Schulkemitnisse erforderlich .

Nocken, Buchbinder.

Suche auf sofort einen

schulst. Laufburschen!
Johann Focken, Buchbinder . I

Gesucht
ein Dienstmädchen



Unter Preis !!
Breite leinene Hemdcnspitze Mir . 2 Pf .
Gardinen - u . Roul .-Spitze Mir . 10 Pf .

Schwarze und farbige Besatzlitzen für
die Hälfte des reellen Werthes ,

Kleiderknöpfe Dtzd , 5 Pfg ,
Brachen 10 Pfg . , Armbänder 10 Pfg .
Ohrringe 10 Pfg . , Fingerringe 4 Pfg .
Aufgez . Nacht- , Kamm- und Bürsten -

taschen , Decken von 10 Pfg . an.
Gestickte Schuhe u . Kissen staunend billig.

K . Lisenblättsi',
Marktstraste V».

llee WlielmIiMim sti-sio llijuiPlseiies ksdeiler
begeht das

est der Fahnenweihe

Eine kleine

sttllM . UWMohNNS
mit Wasserleitung ist auf sofort oder
später zu vermiethcn. Näheres

Marktstraße 7 , parst

Zu vermiethen
zum 1 - November Grenzstraße 3 eine

freundl. MitLelwohnung
nebst Zubehör , Preis ISO Mk.

C . Ocker, Altestraße 17 .
Habe auf sofort oder später

mehr, schm Wohllmgen,
sowohl Parterre - als Etagen- , in der
Nähe des Mühlengartens belegen , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Faugmamr,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr

Zu vermiethen
ein Pferdestall für ein Pferd mit
Burschengelaß und Futterravm , sowie
Wasserleitung auf sofort oder später .

Göker- und Viktoriastraße-Ecke .

Eine möblirte Stube
mit separatem Eingang ist sofort oder
1 . September zu vermiethen.

Bismarckstraße 60 .

I « vermiethen
eine Etaaen-Wohnnng
in der Nähe des Mühlengartens auf
gleich oder später.

Daselbst ist ein gut erhaltener

AüchenschpMik ,
auch als Ladenschrank zu gebrauchen,
billig zu verkaufen. Offerten u . 8 .
in der Exped. d Bl . erbeten.

Zu vermiethen
sofort eine große möblirte WohNNNg ,
event. mit Burschengelaß.

Wilhelmstraße 6 , Part .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine NnterWvh -
NNNg von 4 Räumen.

Mtethpreis 225 Mark .
_ Karlstraße 7 .

Zu vermiethen
aus sogleich oder später ein möblirtes
Zimmer mit Schlafstube .
Frau Kleist , Kronprinzenstr . 11 , p . r .

Zu vermiethen
ein feill mMrküs Moklll- M«l

MtllfzimllM
an 1 oder 2 Herren , event. auch mit
Burschengelaß. Roonstraße 15.

Zu vermiethen
per 1 . September die Ecke Tonndeich
und Parkstraße belegene

große Nnterwohnmi«.
Miethpreis x . a . 250 Mk.
_ I B . Egberts .

Zum 1 . November eins Nntev -
wohrmng zu vermiethen bei

I . Schwertz, Bant , Ankerstr.

Zu vermiethen
eine schöne Unterwohnung , 8 Stuben ,
Küche , Bodenkammer, Keller nebst sonst .
Zubehör ._ Marktstraße 11 .

Zn vermiethen
eine kleine Wohnung , besteh , aus
3 Räumen (Stube , Kammer u . Küche)
für ruhige Bewohner pr . 1 . Septbr .
_ Börsenstraße 29.

SL" Zweirad »
Seidel L ' Naumann '» Fabrikat , sehr
wenig benutzt, billig zu verkaufen.

Möbius , Mechaniker,
Bismarckstr. 22a .

Gesucht
zwei tüchtige Tischler aus

Bauarbeit .
B . Meemken, Bismarckstr . 24 .

iw kark-Lestaiirallt
am Sonntag , sf . ö 21 ! . , A ^ en ^ s

Der Eintrittspreis zur Fahnenweihe beträgt 50 Pfg. und für
Theilnehmer am Ball 75 Pfg. Eintrittskarten sind zu haben an
der Kaffe. Damen in Begleitung von Herren sind frei. Nichtmit -
glieder sind freundlichst eingeladen. Der Vorstand .

Spezialität ! Massenfabrikation ! W

! 8vn G IlavIrLvHL !

rauch- , geruch - und absolut gefahrlos .

s weiß ll.rothbreünend
I kommen an Leuchtkraft dem elektrischen Lichte gleich.

fkieükiek Wov8vli , Würzburg.
Prospekte und Preislisten gratis und franko.

GescbäftsLvosflrnng .
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich

sss AI L » Nairt

TM-
> Cigarren- n. Korblonaarengkslhäft

und halte dasselbe dem geehrten Publikum bei billigster Preisstellung bestens
empfohlen. — Gleichzeitig nehme ich Bestellungen für Reparaturen auf Korb -
waaren entgegen , welche schnell, billig und sauber ausgeführt werden .

Hochachtungsvoll

tS . R « ss
K ikl « ! i r» NR » Ü L « .

SoNKtag , den 17 . August :

Giofzev öffentlich Vnll .
Anfang 5 Ahr . _Entree SO Pfg . *WW SM " Tanzen frei.

/ F/Vi/or .

empfiehlt in größter Auswahl zu
billig gestellten Preisen N

Empfehle meine

beiden Landauer,
sowie meine beiden Breaks

zu Hochzeiten, Visiten , Taufe n und
Ansflügen re. zu billigen Preisen,

- WiF
ebenfalls bringe mein

Möbel - ». Wfchl-GeMt
in empfehlende Erinnerung .

1
"

, - . I - » » -
» « , Neueste . f3 .

für Aerbß nnck Minier in
arp ,

broeliä , Amme , rsfe eie ..
sehr schöne Muster , Meter 70 Pf .,

dopp . breit , und besser,

OL « vio1
in diagonal und langgestreist, glatte ,
melirte und rwi moderne, dauer¬

hafte Stoffe ,

Damenluch,
alle Farben , gute Qual . , Meter

100 Pfg . , dopp. breit ,

L ' rlools
in sehr schönen Farbenstellungen .

Große Rnsmakil!

A. 6 . lliekmsmi .
M N11L .

Kaiserstraße 2 , o . r .

13 XiMplliireiisImn 13.
Empfehle eine große Auswahl gut

erhaltener Herren - u . Damen -Kleidungs-
stücke , sowie Schuhzeug, gut gehende
Herren - und Dameu - Ühren in Gold
und Silber , gut erhaltene Betten , Har¬
monikas, Uuterzeuge u . Blousen u . s . w .
Ferner empfehle eine schöne dauerhafte
eiserne zweischläfr . Bettstelle . Alles
wird billig , sehr billig abgegeben.
An- u. Verkaufsgeschäft C . Fo erster .

Medizin. UiMwein,
sowie sonstige

feivr Tafel- und Kschmine
empfehle zum billigsten Preise .

H . 8 v8n1N,
Bismarckstraste 33 .

Bin am Sonnabend
mit großen und kleinen

bei Wittwe LüMMers , Bismarckstraße,
anwesend und bitte Käufer , sich daselbst
einfinden zu wollen . T . WkMje .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . November eine
Wohnung mit Gartengrund.

G . Müller , Schaarreihe.

GkgkwiirtigeNrlise!
voke pro 1 dl V,8V AK .,

bei Abnahme von 100 bl in einem
Posten 75,00 Mk .,

krus pro 1 KI 0,50 M.
Verwaltung der Gasanstalt.
Krossen

gcrinqe» Nutze»
bezwecke ich , wenn ich trotz der neuer¬
lich aus dem Zuckermarkte eingetreteneu
Theueruug meinen geschätzten Kunden
doch die asserseinste gemahk . Wrod -
Wafsinade zu nur 32 Mg . L Pfd -
ablasse . Möglich ist mir diese enorme
Preisermäßigung allerdings nur da¬
durch , daß ich nur waggonweise beziehe
und liegt es wohl im eigenen Interesse
meiner werthen Kunden , die ihnen
durch die Fracht -Ersparuiß gebotenen
Vortheile wahrzunehmen .

L. I . Avnoldt,
Msyekmsyaven und Aelfort .

Neue

Salzgurken
billigst bei

.1ost.

Kolter - MchmM
's

Kunst-Arena
im geschlossenen Raume auf dem Schieß¬

plätze im Stadttheil Elsaß .
Hente und folg . Tage (täglich) :

Große Gala -Vorstellung .
Auftreten v . Künstlern u . Künstlerinnen

nur ersten Ranges aller Nationen .
Besteigung des 50 Fuß hohen und

300 Fuß langen
Draht Thurm-Seils ,

bestiegen von Frl . Adeline Wcttzmanu
in der größten Vollendung .

Anfang 8 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung finden

die Vorstellungen in der in der
Börsenftraße beleg. Schießfeftballe statt

1 . . Platz 50 Pfg . , 2 . Platz 30 Pfg .
3 . Platz 20 Pfg . , Kinder die Hälfte .

Hochachtungsvoll
Lvlter -Veitrwsim ,

Direktor .

Neue esure Kurilen,
( Salzgurken ) ,

DM" kochfei« im Ge schm
pr . i/i Anker Mk . 10

1/2 „ „ S,50 ,
incl . Faß ab hier offerirt Pr . Nachn.

llsinr . Kor1en8lsin,
Quedlinburg a. Harz .

Kallü -Klüwämme
halte in großer Auswahl zu billigen
Preisen bestens empfohlen.

LLLvIZ - Z ^ Zri, » ui » ri ,
Bismarcksiraße 15 und Bant .

» LS
sten, geschmackvollsten u. billigsten

Ävnnzc ,
Ki«Wktts,Gmk >MdkN --.
erhält man in der

81- Sl
Ostfriefenstr. « s , am Park.
> V6I ' HvKtzLioktzr

rvis klleMN , klöbe , Nollvn ,
8ebvnbkL sto. MÜnckliod vortilASnI
rBli , nsdms nur „ Hopp « 8 In -
seklenieinä " (kaokst 15 w . 25
UL) w. A6K6H ltVnnrennodstllrnt
äsw vorriüZI. „llvxxs 'svben

Hasodsw a 25 n .
50 UL sollt dsi Lieb . I ŝb -
M»«n , Lismarolcstrassc ! 15.

^.ilibnmilok -Lbifs.
visss 8slks von änssoisier Nilcis

ist ibrsr -vorMMobswlÜASLsobaktsu
iinck ikres lisbliobsw IV olÜASiiiobss
-
M6A6Q als kslns illoilsttsii-Leiks
kükAS äsr Haut ssbr 2U owptoblsu
2u babsu l>si

L « « » Irv , F « I» . Grosse ,
Usii »r . « » äs .
Eine perfekte

Glanz - Plätterin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

Marktstraße 3l , 1 . Etage rechts.
Daselbst werden

Dllmen- u .Kiiidttklkidtt angeftrtigt .
Tnenschnhe !

sehr billig , sowie sämmtliche andere
Schuhwaaren von jetzt ab in großer
Menge am Lager und gebe zn den
bisher gehabten billigen Preisen gegen
baar noch 10 Proz . Rabatt . Reelle
Bedienung , indem die Preise offen ver¬
merkt . W . Diedrichs , Gökerstr. 9 .

kelitvn ökemen Kokn
garantlrt rein,

L Flasche 50 Pfg . , empfiehlt

G . S . Vveöehoun ,
Renestraße 7 .

Son«ave«d, 16. A«g«st :

Aksl ! öm. AböNl !.
Bahnhofsrestanration .

Männer - CM
^ Rürem „ Aaün "

zu
Wilhelmshaven .

Sonntag , den 17 d . M . :

Tnrnfaürt
nach Dangast, Varel

Abfahrt mit Segelboot Mittag »
Punkt 12 Uhr . Freunde des Vereins
können an der Fahrt theilneiMen . An¬
meldungen Freitag Abend in der Turn¬
halle. Der Turnrath .

Krankenkasse
der

vereinigte » Gewerke
Sonntag , 17. Ang :

Hebung der Beiträge
Vormittags von 8— 10 Uhr ,
Nachmittags von 3— 5 Uhr ,

in meiner Wohnung .
E . Jest , Rechnungsführer.

Kv8t'8 Kö8tsursnt,
Heppens .

Heute, Sonnabend ,
sowie Montag Abend :

Auskkgeln »m Kühnen
Gckrvaedei, .

v . Nülltzr '8 Oastdo
Nächsten Sonntag :
« ^ 1^ ,

wozu freundlichst einladet
o . Zz . « lütten .

Nleiöev -

Aarchend,
Nüiiü Mnster billlgß.

A. G. Dielrmaml .
Halte stets

KihlknsSun
in Gebinden von 10 KZ auf Lager .

Auf Bestellung sende dieselbe fr !
ins Haus .

Th . V. - Ecken,
Bismarckstraße 7 .

Keöurts - Anzeigt
(Statt jeder besonderen Anzeige .)

Durch die glückliche Geburt ein!

güsmulüll Tölütürlüülls
wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , den 14 . Ang . 188>

Lehrer k. kaüoke und Fr« w-
Hi !

zi-
kö
m>

se¬

ih
ar
kei
sch
ur
ve

wi

nu

Hevurts - Anzeig«

Vorn 17 - dis 7 . 8sxt . vsrrsist.
Dr . Lnroßbarüt ,

llromon , Um °L7aI1 126 .
kilvat -XIillL : Lornstr. 64.

(Statt besonderer Anzeige .)
Die Geburt eines Mädchens l»

ehren sich hiermit ergebenst anzuzeig!

Akariensiel, den 14 . August 1890.

Simse und Frau.
Redaktion, Druck und Vertag von Th . Süßin Wilhelmshaven .
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